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Beschlussvorschlag
Der Bürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob die Aussichtsplattform in 
Hamberge neu bzw. umgestaltet werden kann, um eine weitere touristische 
Attraktion im Stadtgebiet Grevesmühlen zu schaffen.

Sachverhalt
In den 1990 Jahren wurde die Zuwegung zum Iserberg und der jetzige 
Aussichtsturm aufwändig saniert und ausgebaut. In einschlägigen Routenplanern 
für Outdoor- Aktivitäten ist die Aussichtsplattform gut beschrieben.  
Obwohl pflegerische Maßnahmen durch die Stadt getätigt wurden, hat die 
Aussichtsplattform an Attraktivität eingebüßt. Die Bedürfnisse der Besucher 
haben sich in den letzten Jahren erheblich geändert. Abstellmöglichkeiten für 
PKWs, überdachte Sitzmöglichkeiten oder Lademöglichkeiten für Fahrräder fehlen 
gänzlich. Auch Orientierungshilfen und Chroniken zu diesem geschichtsträchtigen 
Platz fehlen gänzlich.  
Mit den o.g. Maßnahmen könnte die Attraktivität der Aussichtplattform 
zurückgewonnen werden.  

Finanzielle Auswirkungen
Die Finanzierung erfolgt aus dem Teilhaushalt des Bauamtes. 
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SPD Fraktion 
Stadtvertretung Grevesmühlen 
 
Antrag der SPD Fraktion an die Stadtvertretung Grevesmühlen zur Gestaltung der 
Aussichtsplattform Hamberge 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob die Aussichtsplattform in Hamberge neu bzw. 
umgestaltet werden kann, um eine weitere touristische Attraktion im Stadtgebiet 
Grevesmühlen zu schaffen.  
 
Begründung: 
In den 1990 Jahren wurde die Zuwegung zum Iserberg und der jetzige Aussichtsturm 
aufwändig saniert und ausgebaut. In einschlägigen Routenplanern für Outdoor- Aktivitäten ist 
die Aussichtsplattform gut beschrieben.  

Obwohl pflegerische Maßnahmen durch die Stadt getätigt wurden, hat die Aussichtsplattform 
an Attraktivität eingebüßt. Die Bedürfnisse der Besucher haben sich in den letzten Jahren 
erheblich geändert. Abstellmöglichkeiten für PKWs, überdachte Sitzmöglichkeiten oder 
Lademöglichkeiten für Fahrräder fehlen gänzlich. Auch Orientierungshilfen und Chroniken zu 
diesem geschichtsträchtigen Platz fehlen gänzlich.  

Mit den o.g. Maßnahmen könnte die Attraktivität der Aussichtplattform zurückgewonnen 
werden.  

Finanzielle Auswirkung: 
Die Finanzierung erfolgt aus dem Teilhaushalt des Bauamtes. 
 
 
 
gez.          
Stefan Baetke        
SPD Fraktionsvorsitzender  
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